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Ein Hoch auf die Musen!


Nicht zwingend alle neun – die eine ist entscheidend!




Anfragen zu Bildverwendungen aus diesem Buch bitte per E-Mail: asta_le_fert@yahoo.de





Wie es zu diesem Buch kam ...


„Jeder kann kochen!“ behauptete einst Frankreichs größtes kulinarisches Genie, Auguste Gusteau in Disneys „Ratatouille“... und am Ende des Filmes sieht man, daß er recht hatte.


Diesem geistigen Duktus will ich folgen, wenn ich - ganz unkulinarisch – behaupte, „jeder kann malen!“


Ich bin das beste Beispiel für einen „schlechten Schüler“, der in der Schule in Kunsterziehung (und damals war es fast ausschließlich „Malen“) immer zwischen Note 3 und 4 stand:


In der 6. Klasse Hauptschule war ich so schlecht, daß der auf meinem Block neben den heiligen Nikolaus hingemalte Sack mit den Geschenken für die Kinder aussah wie ein großer Dreckfleck.


Da ich den „Sack“ noch schnell in den letzten Sekunden vor der Pause aufs Papier gebracht hatte und mich 30 Minuten danach nicht mehr daran erinnern konnte, beschuldigte ich irrigerweise meinen Schulnachbarn vor dem Lehrer, er hätte mir das „Gemälde“ verschmiert. Als es mir wieder einfiel hatte der Nachbar längst seine Strafe weg und als Elfjähriger war mir der Begriff der Zivilcourage noch nicht geläufig. Also - und weil der Nachbar, um es mit Ludwig Thoma zu sagen „sowieso eine Sau war“ - entschloß ich mich den Vorfall weder aufzuklären noch weiter zu erwähnen. Heute kann ich – trotz eines Ansatzes von Scham - darüber herzlich lachen und wenn ich besagten Nachbarn morgen auf der Straße sehen würde, würde ich ihm die Story brühwarm 'reindrücken.
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